
VERANSTALTUNGSHINWEIS 
 
Engagierter Bürgerdialog zur Bundestagswahl 2017 – Teil 1 
 
Sämtliche Frankfurter Spitzenkandidatinnen und Spitzenkandidaten zu Gast 
bei der Montagsgesellschaft | „12 schnelle Fragen, 12 schnelle Antworten“ 
 
Wann? 
Montag, 29.05.2017, 19:30 Uhr 
 
Wo? 
Margarete NM57 
Neue Mainzer Straße 57 
60311 Frankfurt am Main 
 
Der Eintritt ist frei. Die Veranstaltung ist öffentlich. 
  
2017 erleben wir ein europäisches „Superwahljahr“: Die Niederlande und Frankreich haben 
bereits gewählt, in Großbritannien und Deutschland stehen die Wahlen kurz bevor. Es geht 
dabei um nicht weniger als um eine Richtungsentscheidung für Europa, die den Kontinent für 
die nächsten Jahre prägen wird. 
 
Heute laden wir Sie herzlich zum ersten Teil unseres engagierten Bürgerdialogs zum 
Bundestagswahlkampf 2017 ein. Im Format „12 schnelle Fragen – 12 schnelle Antworten“ 
werden die Kandidatinnen und Kandidaten zu den wichtigsten Themen befragt, 
anschließend besteht selbstverständlich auch für das Publikum die Möglichkeit, eigene 
Fragen an die Kandidaten zu stellen und so den „engagierten Bürgerdialog“ mit Leben zu 
füllen. 
   
Zu Beginn der Veranstaltung wird Prof. Reinhard Wolf, Politikwissenschaftler der Goethe-
Universität, einen kurzen Impulsvortrag zum aktuellen Thema „Populismus und Emotionen 
in der Politik“ halten. 
  
Anschließend diskutieren: 
 
Prof. Dr. Matthias Zimmer (CDU) 
Dr. Oliver Strank (SPD) 
Jessica Purkhardt (Bündnis 90/Grüne) 
Omid Nouripour (Bündnis 90/Grüne) 
Dr. Achim Kessler (Die Linke) 
Nicola Beer (FDP) 
  
Übrigens: Die Schirmherrschaft für diese Bürgerdialogreihe zwischen NEW CITIZENS und 
Montagsgesellschaft liegt bei der „Initiative für mehr Bürgerdialog“ der Bundesregierung im 
Rahmen von G20 in Hamburg. Wir freuen uns, Teil dieser Initiative zu sein und laden Sie 
herzlich ein, sich bei unserem „engagierten Bürgerdialog“ einzubringen und 
mitzudiskutieren! Weitere Informationen zur Veranstaltung: 
https://montagsgesellschaft.de/index.php?p=13&ev=119  

https://montagsgesellschaft.de/index.php?p=13&ev=119


 
Über die Montagsgesellschaft 
Der gemeinnützige Verein Montagsgesellschaft e.V. versteht sich als eine parteiunabhängige 
Plattform für bürgerliche Interessen. Der Zweck des Vereins ist die Förderung der politischen 
Diskussion in Frankfurt. Die Montagsgesellschaft gestaltet sich primär als ein 
Diskussionszirkel, zu dem sich seit 2005 einmal pro Monat ca. 60 bis 150 Personen aus 
Wirtschaft, Politik und Wissenschaft an wechselnden Orten in Frankfurt am Main und 
Umgebung zusammenfinden. 
 
Pressekontakt:  
Dr. Stefan Söhngen  
Vorsitzender der Montagsgesellschaft e.V. 
Mobil: 0163 5006869  
E-Mail: stefan.soehngen@montagsgesellschaft.de  
www.montagsgesellschaft.de   
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